
2. Spieltag Hinrunde 
 

 
 
Herren 1.Bezirksklasse 4:  1. Herren – DJK BW Bedburdyck 2  8:2 
     
Einen richtig kuriosen Spielverlauf nahm die Begegnung zwischen den 1.Herren des CVJM 
Kelzenberg und der zweiten Mannschaft aus Bedburdyck. Kelzenberg spielte in 
Bestbesetzung und war dank Heimvorteil auch klar favorisiert. Doch dann stand es nach 
gerade mal einer Viertelstunde sogar verdient 2:0 für den Gast. Elmar und Frank verloren 
genauso in vier Sätzen wie André und Torben. Das ließ für die Einzel nichts Gutes erwarten. 
Bahnte sich da etwa eine Überraschung an? 
Nein! Im Einzel zeigten die Spieler des CVJM dann doch die richtige Reaktion und spielten 
ihre Überlegenheit aus. Alle acht Duelle konnten die Kelzenberger für sich entscheiden. Und 
lediglich Mannschaftsführer André Buntenbroich musste dabei in seinem zweiten Einzel über 
die volle Distanz von fünf Sätzen gehen.  
Am Ende also ein standesgemäßer 8:2 Sieg und höchstwahrscheinlich die Erkenntnis, dass 
das Trainieren der Doppel vielleicht doch etwas intensiviert werden sollte. 
 
 
 
 
Herren 1.Bezirksklasse 4:   2.Herren – DJK BW Bedburdyck   5:5
  
Einen spannenden Abend erlebte die Zweite des CVJM im Lokalduell gegen Bedburdyck. Die 
Führung wechselte permanent, aber kein Team konnte mit mehr als einem Punkt 
davonziehen. So war das Unentschieden am Ende folgerichtig, auch wenn die Kelzenberger 
einen Satz und 8 Bälle mehr auf der Habenseite hatten. Den größten Anteil am Teilerfolg 
hatte „Kegelbruder“ Tim Müller, der kurzfristig eingesprungen war. Er holte nicht nur mit 
Torsten Brunn zu Beginn im Doppel einen glatten Dreisatzsieg, er besiegte auch mit Udo 
Faßbender und Markus Tillmann beide Gegner im unteren Paarkreuz. Gegen diese Beiden 
verlor aber Ralf Maywald. Oben holten Torsten Brunn und Hans-Willi Koenen jeweils einen 
Sieg gegen Zimmermann, mussten aber beide Liedtke zum Erfolg gratulieren. Somit hieß es 
am Ende 5:5. 
Beide Teams konnten mit dieser Punkteteilung gut leben und ließen den Abend mit 
Salzgebäck und Kaltgetränken gemütlich ausklingen. 
 
 
 
 
Herren 2.Bezirksklasse 5:   TTC SW Elsen 3 - 3.Herren   3:7
     3.Herren – TTC BW Grevenbroich 6  1:9 
 
Gut erholt von ihrem missratenen Saisonstart präsentierte sich die Dritte des CVJM im 
zweiten Saisonspiel in Elsen. Obwohl mit Willibert die Nr.2 fehlte, fuhr der CVJM einen 
ungefährdeten 7:3 Sieg ein. In den zehn Duellen gab es jede Menge enge Sätze, trotzdem 
wurden acht der zehn Spiele in nur drei Sätzen entschieden. Zu Beginn gewannen Claus 
Dürselen / Frank Kosch ihr Eingangsdoppel glatt; auch Wilfried Lüngen / Frank Dahmen 
waren zweieinhalb Sätze auf einem richtig guten Weg – doch dann verloren sie die letzten 
Sätze doch noch dreimal mit 8:11. 



Im Einzel musste sich der ins obere Paarkreuz gerückte Claus zweimal geschlagen geben. 
Gegen Brand verlor er glatt, gegen Krömer nach 2:1 Satzführung noch im fünften Satz. 
Wilfried konnte diese beiden Gegner jeweils in drei Sätzen besiegen und hielt damit das obere 
Paarkreuz ausgeglichen. Unten ließen Frank Kosch und Frank Dahmen nichts anbrennen und 
holten vier Dreisatzsiege.  
Damit war nach genau zwei Stunden der Erfolg perfekt und die anschließende Pizza verdient! 
 
Fünf Tage später sah die Leistung der Dritten trotz Bestbesetzung schon wieder ganz anders 
aus. Gegen BW Grevenbroich hatten die Kelzenberger zwar auch viel Pech und verloren alle 
Fünfsatzspiele. Trotzdem war die 1:9 Niederlage nach erneut genau zwei Stunden ernüchternd 
und in dieser Höhe unerwartet. Frank Kosch holte im Duell der Vierer den Ehrenpunkt mit 
einem glatten Dreisatzsieg.  
 
 
 
 
Herren 2.Bezirksklasse 5:   TTC BW Grevenbroich 6 - 4.Herren  8:2 
     4.Herren – JTTC BW Hochneukirch 2   1:9 
 
Bei Grevenbroich 6 gab es für die 4.Herren eine 2:8 Schlappe. Obwohl mit Volker Bachmann 
und Christian Müschen zwei weit angereiste Akteure eingesetzt wurden, konnte der CVJM 
nur bis zum 2:2 mithalten. Dirk Ischen und der junge David Nolte verloren ihr 
Eingangsdoppel gegen die stärkeren Grevenbroicher in vier Sätzen. Volker und Christian 
gewannen ihr Doppel glatt und glichen zum 1:1 aus. 
Volker gewann trotz Trainingsrückstand auch sein erstes Einzel in vier Sätzen, doch Dirk 
musste seinem Gegner nach ebenfalls vier Sätzen zum Sieg gratulieren. Danach aber ging ein 
Riss durch das Kelzenberger Spiel. In den folgenden sechs Einzeln konnte nur noch ein 
einziger Satz geholt werden und so endete das Spiel nach nur 100 Minuten mit einer 
deutlichen 2:8 Niederlage für den CVJM. 
 
Noch dicker kam es einige Tage später im Heimspiel gegen Hochneukirch. Die präsentierten 
sich richtig stark und nahmen die Punkte reihenweise mit in den Nachbarort. Beide Doppel zu 
Beginn verloren die Kelzenberger in vier Sätzen. Oben hatte nur Dirk Ischen die Chance auf 
einen Sieg. Gegen den Ex-Kelzenberger Marcel Coumans wäre ein Erfolg möglich gewesen, 
doch im fünften Satz gewann der Gast mit 11:8. Gegen dessen Bruder Dominik hatten sowohl 
Dirk als auch Robin Nilgen nicht den Hauch einer Chance. Unten holte Christian Müschen in 
einer engen Partie den Ehrenpunkt für den CVJM, auch in seinem zweiten Einzel spielte er 
trotz Dreisatzniederlage gut. David Nolte musste zwar seinen beiden Gegnern zum Sieg 
gratulieren, konnte mit der eigenen Leistung aber auch zufrieden sein. 
 
 
 
 
Herren 4.Bezirksklasse 4:   TTC BW Grevenbroich 9 - 5.Herren            4:6
  
Erfolgreicher Saisonstart für die Fünfte des CVJM! In Grevenbroich holte sie einen knappen 
6:4 Erfolg. Ermöglicht wurde dies hauptsächlich von Detlef Böcker und Jutta Arndt, die nicht 
nur das gemeinsame Doppel für sich entscheiden konnten,  sondern auch die Einzel im oberen 
Paarkreuz alle gewannen. Ein weiterer Sieg von Juppi Wolf sicherte den Sieg für die 
Kelzenberger. Da war es auch zu verschmerzen, dass Axel Poestges sich nur über einen 
eigenen Satzgewinn freuen konnte.        


